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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 470 S
(zu Drs. 17/348 S)

19. 11. 09

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 12 Sport

Produktbereich: 12.01 Sport

Produktgruppe: 12.01.01 Allgemeine Sportangelegenheiten

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2010
von 5447 Tsd. ‡ um 800 Tsd. ‡ auf 6247 Tsd. ‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2011
von 5440 Tsd. ‡ um 800 Tsd. ‡ auf 6240 Tsd. ‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 31 Sport

Kapitel: 3191 Allgemeine Bewilligungen für Sport und
Freizeit

Titel (neu): 684 26-4 Zuschüsse an Sportvereine

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2010 von 800 000 ‡ eingestellt.

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2010 von 800 000 ‡ eingestellt.

Erläuterung:

Sportvereine erfüllen eine wichtige gesundheitliche, soziale und gesellschafts-
politische Aufgabe für alle Bevölkerungsschichten und sollten darum in aus-
reichendem Maße gefördert werden. Laut Landessportbund fehlen den Verei-
nen in Bremen seit 2006 die Zuwendungen aus den Wettmitteln in Höhe von
800 000 ‡. Durch die fehlenden Mittel sind viele Vereine nicht mehr in der Lage,
ihre Sportstätten und sanitären Anlagen im erforderlichen Maße zu sanieren
sowie Sportgeräte anzuschaffen und zu reparieren.

Klaus-Rainer Rupp,
Peter Erlanson und Fraktion DIE LINKE.


